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vorwort
...an alle Unterstützer, Spender, Freunde und Bekannte
 
Wir möchten uns von Herzen bei Ihnen für Ihre Unterstützung 
im vergangenen Jahr bedanken. Ob Sie uns durch Sachspenden, 
Geldspenden oder uns als ehrenamtliche Helfer und Gassi-Geher 
beigestanden haben.
Ihre Spenden und Ihre tatkräftige Unterstützung sind für uns ein 
unverzichtbarer Teil unserer Arbeit. Dank Ihrer Hilfe konnten wir 
vielen Tieren ein besseres Leben ermöglichen und ihnen die Chance 
auf ein Zuhause geben, in dem sie geliebt werden.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben ein besinnliches, friedvolles 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.
Herzliche Grüße vom Vorstand des Tierschutzverein Gernsheim, 
dem Tierheim-Team und all unseren Fellnasen und Samtpfoten.

1D a n k e„ S i l v e s t e r  i s t  e i n  Z e i t p u n k t , 
u m  D a n k e  z u  s a g e n  –

f ü r  d i e  F r e u d e n , 
d i e  H e r a u s f o r d e r u n g e n 

u n d  d i e  L e k t i o n e n . “
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Wir brauchen...

spende2

Liebe Tierfreundinnen 
und Tierfreunde,
wir wenden uns heute mit einem 
dringenden Anliegen an Sie.  
Die letzten Jahre haben nicht nur 
unser aller Leben verändert, 
sondern auch die Kosten für die 
Versorgung unserer Schützlinge im 
Tierheim erheblich steigen lassen. 
Futter, Tierarztbehandlungen und 
die Pflege vieler kranker Tiere 
belasten unser Budget zunehmend. 
Hinzu kommt, dass wir aufgrund 
der wachsenden Zahl aufzunehmen-
der Tiere zusätzliche tiergerechte 
Unterkünfte schaffen müssen. ➽



spende3
Hier steht die Grundsanierung unseres 60 Jahre 
alten Haupthauses im Fokus, weiterhin müssen 
neue Ausläufe mit Hundehütten geschaffen werden.
Täglich kümmern wir uns um zahlreiche Tiere,  
die ausgesetzt oder abgegeben wurden. Viele dieser 
Tiere kommen in einem schlechten Gesundheits
zustand zu uns und benötigen sofortige medizini-
sche Versorgung. Neben den Kosten für Tierarzt
behandlungen und Futter müssen wir auch die 
laufenden Betriebskosten des Tierheims decken,  
da unsere Schützlinge nicht nur Nahrung und 
medizinische Versorgung benötigen, sondern auch 
ein warmes und sicheres zu Hause, bis sie in liebe-
volle Hände vermittelt werden können.  
Die steigenden Ausgaben und die hohe Zahl 
behandlungsbedürftiger Tiere stellen uns vor große 
finanzielle Herausforderungen, und wir sind mehr 
denn je auf Ihre Unterstützung angewiesen.  
Ihre Spenden haben in der Vergangenheit so viel 
ermöglicht: Sie haben uns geholfen, unzählige Tiere 

zu retten, zu pflegen und in ein neues Zuhause zu 
vermitteln. Jetzt bitten wir erneut um Ihre Hilfe, 
um den steigenden Kosten gerecht zu werden und 
weiterhin für die Tiere da sein zu können.  
Jede Spende, egal in welcher Höhe, trägt dazu  
bei, die Lebensqualität unserer Tiere zu sichern  
und ihnen die bestmögliche Versorgung zu  
bieten. Mit Ihrer Unterstützung können wir weiter-
hin dafür sorgen, dass kranke und verletzte Tiere 
die notwendige medizinische Betreuung erhalten 
und dass alle Tiere ausreichend und gut ernährt 
werden.
Liebe Tierfreunde, wir danken Ihnen von Herzen 
für Ihre bisherige Hilfe und hoffen, dass Sie uns 
auch in dieser herausfordernden Zeit unterstützen 
werden. Gemeinsam können wir sicherstellen, dass 
unser Tierheim weiterhin ein sicherer Hafen für 
alle Tiere in Not bleibt.

Mit tierischen Grüßen     ➽

... Unterstützung
Dieser Aufruf wurde 23.000 mal 
durch Ehrenamtliche, Mitarbeiter 
und Freiwillige an jeden Haus-

halt in 10 Gemeinden persönlich 
verteilt. !
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Volksbank Darmstadt Mainz eG 
BIC: GENODEF1VBD 

IBAN: DE57 5519 0000 0594 9800 13

Wir brauchen Unterstützung

Danke.
Karin Fornoff
2. Vorsitzende

Kirsten Wagner
Tierheimleiterin
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Der Herbst ist eine Zeit des Übergangs, in 
der die Natur sich auf den bevorstehenden 
Winter vorbereitet und zugleich in vollen 
Zügen ihre letzte Farbenpracht zur Schau 
stellt.
In den frühen Morgenstunden liegt Dunst 
wie ein Schleier über den Feldern und 
Wäldern, während die Bäume sich in ihrem 
farbenfrohen Kleid zeigen – von tiefem Rot 
über leuchtendes Orange bis hin zu goldenem 
Gelb. Die Herbstblätter, die leise zu Boden 
fallen, bilden einen Teppich, der die Wege und 
Wiesen schmückt.
Eichhörnchen sammeln emsig Nüsse, Vögel 
ziehen in großen Schwärmen gen Süden, und 
Rehe durchstreifen die nebelverhangenen 
Wälder auf der Suche nach Nahrung.
Es beginnt die Zeit, es sich drinnen gemüt-
lich zu machen. Eine Tasse dampfender Tee, 
ein gutes Buch und eine warme Decke.  
Sich einkuscheln und vom Zauber dieser 
Jahreszeit inspirieren lassen.     ➽

Impres
sionen
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Impressionen

Kindheitserinnerungen werden wach:
Drachen steigen lassen
Bunte Blätter sammeln und in Büchern pressen
Durch die Blätter stapfen und auf das 
raschelnde Geräusch hören
Kastanien, Eicheln und Bucheckern sammeln 
und daraus lustige Figuren basteln
Letzte Kartoffeln auf den Feldern sammeln und 
über dem Lagerfeuer rösten

Auch im Tierheim verändert sich einiges:
Unsere Samtpfoten suchen die letzten Sonnen-
strahlen, um sich darin gemütlich zu räkeln. 
Ansonsten sind die Plätze an, über und auf der 
Heizung oder in den Kuschelkissen heiß 
begehrt.
Unsere Fellnasen wollen nur noch auf die 
Wiesen, um ein wenig herumzutollen, und um 
sich dann wieder in das gemütliche Eckchen  
an der Heizung zu kuscheln. Nur unsere 
„harten Hunde“, die jetzt ihr dickes Winterfell 
bekommen, genießen es draußen zu sein.

Herbstliche Grüße
Karin Fornoff
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Scottish Fold – eine Qualzucht!
Bei der Katzenrasse „Scottish Fold“ spricht man 
von einer Qualzucht, aber warum ist das so?
Die Scottish Fold ist eine mittelgroße Katzenrasse 
mit gedrungenem Körper und  stämmigen Beinen. 
Ein rundliches Gesicht, große Kulleraugen, die der 
kurzen Schnauze folgende breite Nase und 
besonders die nach vorne abgeknickten Faltohren, 
geben ihr ein niedliches Aussehen, weshalb sie 
leider oft für Auftritte in Werbespots gebucht wird.
Die Faltohren sind das Resultat einer durch Zucht 
hervorgehobenen Anomalie, der Osteochondro-
dysplasie, abgekürzt OCD, also einer unheilbaren, 
schweren Erbkrankheit, die sich in Form von 
Fehlbildungen des Knorpelgewebes manifestiert. 
Über die Ohren hinaus sind von dieser Anomalie 
für uns unsichtbar auch die Gelenkknorpel im 
gesamten  Körper der Katze betroffen, ins­
besondere im Oberschenkel- und Rückenbereich 
können starke Gelenkveränderungen auftreten, 
die dann ggf. auch die Knochen in Mitleidenschaft 
ziehen.

statement8



Die Zucht dieser Rasse gilt bisher in Deutschland 
leider nur als tierschutzwidrig, weshalb diese 
Katzen auch weiterhin zum Kauf angeboten 
werden. Es ist also dringend an der Zeit, dieser 
Qualzucht auch in Deutschland ein Ende zu 
bereiten.

Wer jedoch ein solches Verbot nicht abwarten 
möchte, kann schon heute verantwortungsvoll und 
lenkend handeln, indem man es unterlässt ein Tier 
dieser Katzenrasse aus einer Zucht zu kaufen.
Sollte man trotzdem den Erwerb einer Scottish 
Fold ins Auge fassen, wäre eine Adoption aus 
einem  Tierheim eine gute Alternative, dadurch 
wird zumindest nicht die Nachfrage weiter 
angekurbelt.
(Quelle: Tasso)

Diese Katzenrasse leidet aufgrund des durch 
Zucht gezielt aufrecht erhaltenen Defektes 
dauerhaft, also ein Leben lang, unter massiven 
Schmerzen,  jedes Individuum ist von der 
Genmutation betroffen, jedoch treten die 
Symptome bei jedem Tier zu einem unterschied
lichen Zeitpunkt auf.
Symptome unter denen viele dieser Tiere leiden 
sind neben schmerzhaften Veränderungen der 
Knorpel und Knochen auch Nierenerkrankungen, 
Arthrose, Herzerkrankungen, Ohren
entzündungen, sowie Atem- und Augen
beschwerden. Lahmheit an Gliedmaßen, 
Bewegungsunlust, Berührungsschmerz und 
abnorme Körperhaltungen sind letztendlich die 
sichtbare Manifestation  des Leidens.
Zur Linderung der Beschwerden bedarf es in der 
Regel einer fortgesetzten Schmerztherapie, jedoch  
bleibt  die durchschnittliche Lebenserwartung 
einer Scottish Fold oft weit von der anderer 
Katzenrassen (12-15 Jahre) entfernt. Viele Tiere 
müssen wegen unzumutbarer Schmerzen im Alter 
von zwei bis vier Jahren von ihrem Leiden erlöst 
werden.

statement9
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Kann das Wetter nicht 
woanders kalt sein?
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Jeder Hundebesitzer wünscht sich mit seinem Liebling gut durch den Winter zu kommen. Gerade in der 
4ten Jahreszeit brauchen unsere älteren Semester eine besondere Aufmerksamkeit. Gerne möchten sie 
uns auf unseren Spaziergängen begleiten, aber die Kälte und Nässe zieht in die Knochen und unsere 
Lieblinge brauchen einen besonderen Schutz.
Einen Wintermantel aus wasserabweisenden Material, der vom Nacken bis zum Schwanzansatz gut 
sitzt, das Bäuchlein warm hält, besonders bei unseren kleineren Hunden. Gerade in der kalten Jahres-
zeit sollten sie vermeiden,  
mit ihrem alten Hund draussen länger zu stehen und zu verweilen, denn auch er leidet unter Arthrose 
und Gelenkverschleiss. Bleiben Sie in Bewegung, somit ist eine gute Durchblutung gewährleistet.
Wieder Zuhause angekommen freut sich ihr Senior über ein artgerechtes Körbchen, evtl. ein 
orthopädisches Bett,  sogar über eine Wärmequelle, wie z.B. ein Kirschkernkissen, warme Decke,  
auf den steifen Gelenken. Aber bitte nicht zu heiss!
Ihr Hund entscheidet, wie lange er diese Wärmequelle geniessen mag.

Müssen Sie mit ihrem Hund durch Streusalz gehen, bitte Zuhause 
sofort die Pfoten mit lauwarmen Wasser abwaschen und mit 

Melkfett dünn einreiben. Zur Not können auch Hundeschu-
he getragen werden. Wenn Sie die Haare zwischen den 
Ballen kurz halten, dann bilden sich auch nicht so starke Eis-und Schneebällchen.
Und auch ganz wichtig ist das Immunsystem zu unterstützen. Hochwertige Öle mit 
ungesättigten Fettsäuren zum Futter geben, evtl. Futtermenge erhöhen. Es gibt 

tolle Produkte um das Immunsystem zu unterstützen und zu stärken und auch für 
Gelenkprobleme gibt es gute unterstützende Nahrungsergänzungsmittel.

Wir wünschen Euch alles erdenklich Gute, kommt angenehm durch die kalte Jahres-
zeit. Genießt die Ruhe und die Entschleunigung in dieser besonderen Zeit. 

Kirsten Wagner

tipp11



L i e b h a b e r e i e n
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L i e b
habereien
zum Erfreuen
zum Staunen
zum Verschenken.

Gibt‘s bei uns imTierheim 
oder auch auf unseren 
Verkaufsständen.
Beleuchtete Kanne € 30,--
Zuckerdose  € 15,-- 
Etagere € 15,--

Der Erlös kommt in die 
Tierheimkasse. 
Danke an den kreativen 
Spender. 



rezept14

Echt lecker

150 g Dinkelmehl
50 g feine Haferflocken
10 g Kürbiskerne und 
1 EL getrocknete Petersilie 
in eine Schüssel geben. 
Anschließend 1 Ei und 
1 EL Leinenöl zufügen. 
Das Ganze ca. 1 Minute verrühren. 
70 ml Wasser zufügen und wieder –
ca. 4 Minuten – verrühren 
bis ein fester Teig entsteht. 
Ausrollen, Plätzchen ausstechen  
und für 20-30 Minuten 
bei 180 Grad Ober-/Unterhitze 
ab in den Backofen. 

Ein kleiner Weihnachtssnack, 
der nicht nur den Fellnasen 
schmeckt...
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richtig füttern
Was gehört auf den Speiseplan:

Sonnenblumenkerne
Hanf
Hirse

Getreidekörner
Fett-Kleie-Gemische

Haferflocken
Obst, Rosinen

Futterringe 
Futterknödel

Rinderfett

Auf Sauberkeit achten –  
am besten täglich reinigen.

Futter nicht auf den Boden werfen. 
Nie Speisereste verfüttern,  

da sie Gewürze und Salz enthalten.
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Im chinesischen Horoskop sind z. B. 1941, 1953, 

1965, 1977, 1989, 2001, 2013, und 2025 
Jahre der Schlange. Die Schlange steht für 

Flexibilität, Weisheit und Schönheit.

Der Hausrotschwanz ist Vogel des Jahres 
2025. Er machte das Rennen und setzte sich 

gegen vier andere tolle Kandidaten bei der 
öffentlichen Wahl durch.

Der Fuchs hat sich gegen die Gams und das 
Ziesel als Tier des Jahres 2025 durchgesetzt. 

Er wurde unter anderem für seine Gewitzt-
heit und seine ökologische Rolle geehrt.

I C H  B R A U C H E  K E I N E  N E U E N  G U T E N  V O R S Ä T Z E .  D I E  A LT E N  S I N D  N O C H  P R A K T I S C H  U N A N G E TA S T E T .

„Neujahrsvorsatz:  
Ich werde ab morgen mit 

dem Sport beginnen...  
oder übermorgen.“

Woher kommt der Ausdruck  
„zwischen den Jahren“?
Grund waren Verschiebungen des vorher gebräuch
lichen julianischen Kalenders und römische Bräuche. 
Der 24. Dezember markierte im julianischen Kalender 
das Jahresende – die Zeit bis zum 6. Januar lag also 
buchstäblich „zwischen den Jahren“. Im alten Rom 
startete ein neues Jahr immer am 1. März, bis man den 
Jahresbeginn ab 153 v. Chr. auf den 1. Januar verlegte.

Die Christen feierten in dieser Zeit den Jahresbeginn 
am 6. Januar, dem Tag der Taufe Jesu. – Bis zur 
Kalenderreform durch Papst Gregor XIII. war in weiten 
Teilen Europas der Beginn des neuen Jahres also der  
6. Januar. Jahresende wurde dagegen der Tradition 
nach am 24. Dezember gefeiert, die Zeit bis zum Jah-
resbeginn lag damit „zwischen den Jahren“. Im Jahr 
1691 wurde das Jahresende durch Papst Innozenz XII 
auf den 31. Dezember festgelegt. Obwohl der Beginn ei-
nes Jahres bereits mehrere Jahrhunderte unverändert 
geblieben ist, ist der Begriff „zwischen den Jahren“ bis 
heute in der deutschen Sprache gebräuchlich.

Heike Matthes

Kalte Füße sind lästig, 
besonders die eigenen.

Wilhelm Busch
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Wann benötigt ein Igel menschliche Hilfe?
Ein gesunder Igel ist rund und propper, nachtaktiv!
Ein kranker Igel hat einen Hungerknick, rausstehende Hüftknochen, 
struppiges Haarkleid, hochbeiniges Laufen, tagaktiv. ➽

Der Igel: Wildtier des Jahres 24
steht seit dem 28.10.2024 auf der  
roten Liste der gefährdeten Tierarten.

(Bild-Quelle: https://igelpfade.de/igel-notfall-erkennen-richtig-helfen/)
nothilfe18



Was tun, wenn ich einen kranken Igel finde?
1. Sichern sie den Igel!
Am besten geht das, indem sie ein Handtuch über ihn werfen 
und beherzt zugreifen. 
Bitte zum Eigenschutz immer mit Handschuhen anfassen.
a.	Igel sind pieksig
b.	Igel können beißen
c.	Igel können vom Milben befallen sein
d.	Igel können Hautpilz haben
2.	Den Igel wiegen.
Baby-Igel, allein, tagaktiv – benötigt Hilfe!   
Alt-Igel, propper, nachtaktiv – zurück in den Garten!
3.	Den Igel auf Verletzungen untersuchen, sofern das möglich 
ist. Versuchen sie nicht den Igel gewaltsam zu öffnen. Wenn 
der Igel das nicht möchte, bleibt er zur Kugel zusammenge-
rollt.
4.	Bei Befall mit Fliegeneiern oder Maden ist Eile geboten! 
Bitte versuchen sie die Eier und Maden z.B. mit einem Floh-
kamm oder sauberem Mascarabürstchen zu entfernen.
5.	Den Igel in einen Karton (mindestens 40 cm hoch, Igel 
sind wahre Ausbruchkünstler) setzen. In den Karton kommt 
ein Handtuch ohne Schlaufen. Bitte nicht füttern, sondern 
nur Wasser zum Trinken anbieten. Keine Milch! Igel sind 
hochgradig laktoseintolerant.
6.	Unter das Handtuch eine kleine PET-Flasche mit warmem 
Wasser legen. Kranke Igel sind meist ausgekühlt.

7.	Geben sie dem Igel auf keinen Fall Medikamente, 
vor allen Dingen keine Spot-On gegen Parasiten, diese 
sind für den Igel tödlich!
8.	Das Tierheim über den Fund informieren, das Tier-
heim informiert die Pflegestelle, sodass das Tier in 
guten Händen ist, untersucht und mit Medikamenten 
versorgt wird. Yvonne Müller
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Nette, tierliebe Menschen, die sich unter 
Anleitung zutrauen würden, einen Igel 

zu päppeln (füttern und reinigen). Toll 
wäre auch die Möglichkeit zur Auswilderung 

und / oder für einen gesicherten Winterschlaf 
mit anschließender Auswilderung.

Was wäre dafür notwendig:
Ein separates Zimmer / Raum  

(mindestens 19-21 Grad), 1 Fenster damit Tag und 
Nacht unterschieden werden kann, Ruhe und  

ca. 1 Stunde Zeit am Tag für den Aufwand  
(reinigen, füttern, wiegen, Protokoll schreiben)

Box und Zubehör werden gestellt. Allein das Futter 
müsste selbst getragen werden.

Interessierte dürfen sich gerne beim Tierheim melden!.  
Yvonne Müller nothilfe20

Päppelstellen 
gesucht!
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Impressum

...and a happy new year.

impressum21
sondern  

möglich machen.
Die Zukunft soll man 
nicht voraussehen, 

Antoine de Saint-Exupéry
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